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Grusswort von 
Landeshauptmann 
Franz voves

Mit der Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen fei-
ert heuer ein traditionsreicher Musikverein unseres 
Bundeslandes sein stolzes 125-jähriges Bestandsju-
biläum. Untrennbar mit der jüngeren Geschichte 
der Gemeinde – die zudem heuer 750 Jahre seit der 
ersten urkundlichen Erwähnung feiert – verbunden, 
ist sie längst nicht nur als kulturelle, sondern auch 

gesellschaftliche Institution für die gesamte Region etabliert.   

In unserer individualisierten Gesellschaft verliert Gemeinschaftsgefühl zusehends 
an Bedeutung. Gerade deshalb sind soziale Netzwerke, die ein von Solidarität 
und Toleranz geprägtes Zusammenleben fördern und unterstützen, von unschätz-
barem Wert. Mit ihrem Musikverein verfügen die Bewohnerinnen und Bewohner 
von Heiligenkreuz am Waasen über ein starkes Bindeglied, das die Gemeinschaft 
zusammenhält. Durch die Freude am gemeinsamen Musizieren und die ungezwun-
gene Art des sozialen Austauschs werden seit vielen Jahrzehnten in angenehmer 
Atmosphäre – über Generationsgrenzen hinweg – Brücken zwischen den einzelnen 
Gruppen der Gesellschaft geschlagen, die ein solides Fundament für ein auch in 
Zukunft gut funktionierendes Miteinander bilden.

In diesem Sinn gratuliere ich gerne zum 125-jährigen Bestehen und wünsche allen 
Mitgliedern der Marktmusik ein festlich klangvolles Jubiläumsfest und eine erfolgrei-
che Zukunft mit einem herzlichen steirischen „Glück auf!“

 

Mag. Franz Voves
Landeshauptmann der Steiermark

Foto: Jungwirth
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Grusswort von 
Landeshauptmann-stv. 
hermann schützenhöFer

Liebe Freunde der Blasmusik!

Musik bewegt, Musik verbindet. Die Marktmusik 
Heiligenkreuz am Waasen steht in besonderer Form 
für dieses Motto, verbindet sie doch in herausra-
gender Weise Generationen von Jung bis Alt im 
Interesse der Musik. An den zahlreichen Auftritten 

und Ehrungen lässt sich der wertvolle Beitrag der Marktmusik Heiligenkreuz am 
Waasen für das Brauchtum und das Gesellschaftsleben ablesen. Insbesondere die 
außerordentlich starke Einbindung der Jugend im Rahmen des Vereines stimmt 
mich positiv für die Zukunft dieses wertvollen Wirkens. 

125 Jahre Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen bedeuten 125 Jahre musikalisches 
Wirken für die Ortsgemeinschaft, für die Region und letztendlich für unser Land. 
Denn gerade unsere im ganzen Land geschätzten Musikkapellen leisten einen wert-
vollen Beitrag zum steirischen Kulturleben. Es ist immer wieder höchst erfreulich zu 
sehen, wie viele Musikerinnen und Musiker begeisterte Mitglieder einer Kapelle sind 
und durch ihr musikalisches Wirken vielen Menschen klangvolle Stunden bereiten.

Als Volkskulturreferent möchte ich voller Hochachtung zum 125jährigen Bestands-
jubiläum gratulieren und mich bei allen Musikerinnen und Musikern - unter Leitung 
des Obmannes Hansjörg Zach - herzlich für Ihr musikalisches Engagement bedanken 
und unvergessliche Jubiläumsfeierlichkeiten wünschen.

Ein steirisches Glück auf!

Hermann Schützenhöfer
Landeshauptmann-Stv. 
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Grusswort von 
BürGermeister 
Franz pLatzer

Geschätzte Blasmusikfreunde!

Die Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen, ein 
Verein mit Tradition, feiert heuer sein „125-jähriges 
Bestandsjubiläum“. Der Musikverein hat sich in die-
ser Zeit immer wieder den Gegebenheiten angepasst 
und nach einem Auf und Ab seit mehr als 35 Jahren 

mit der Einführung eines geregelten Musikunterrichtes zu dem Klangkörper ent-
wickelt, wie wir ihn mit Stolz vorfinden. 1997 wurden die von der Marktgemeinde 
bereitgestellten und von der Marktmusik eingerichteten Räume bezogen. Die eige-
nen vier Wände – das Musikheim - dient seither als Basis der sehr zeitaufwendigen 
Proben- und Vereinsarbeit. Thomas WEINZERL hat als langjähriger Kapellmeister 
und in Verbindung mit seiner privaten „Ersten Steirische Blasmusikschule“ sehr 
viel zu diesem Gelingen beigetragen und die Marktmusik Heiligenkreuz am Waa-
sen als Blasmusikkapelle weithin über das Pfarrgebiet hinaus bekannt gemacht. 
Der Verein kann sich über eine große Anzahl an JungmusikerInnen mit sehr guter 
Ausbildung erfreuen. 
Nachdem viele MusikerInnen jünger sind, als jene Tracht, die vor rd. 30 Jahren 
angeschafft wurde, ist diese in die Jahre gekommen. Eine neue Tracht steht bereits 
seit einiger Zeit auf der Wunschliste des Vereins. Obmann Hansjörg ZACH und 
seine Vereinsfunktionäre haben sich zur Neuanschaffung einer repräsentativen 
Tracht durchgerungen. Die Entscheidungsfindung war möglicherweise dadurch 
erleichtert, als sich die Gemeinden der Pfarre über eine großzügige Förderung der 
Anschaffungskosten einigten. Die neue, „echte“ Stiefingtaltracht, mit Begleitung 
des Steirischen Heimatwerkes entworfen, wird am 17. Mai 2015 im Rahmen der 
Jubiläumsfeierlichkeiten eingeweiht.
Die Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen feiert gemeinsam das 750-Jahr-
Jubiläum mit einem ORF-Frühschoppen und Treffen der ehemaligen Heiligenkreu-
zerInnen, worauf ich mich schon sehr freue.
Herzlichen Glückwunsch der Marktmusik unter Obmann Hansjörg ZACH zum 
125-Jahr-Jubiläum und alles Gute für die Zukunft des Musikvereins sowie viel 
Freude mit der neuen Stiefingtaltracht

Bürgermeister Franz Platzer
Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen

Foto: (c) www.danielnaglerphotography.com
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Grusswort von 
BürGermeister 
aLois BaumhackL

Die Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen sorgt 
nun schon seit 125 Jahren für das Taktgefühl in der 
Region. Sie ist zu einem fixen Bestandteil unserer 
Kultur geworden und hilft uns dabei, Tradition zu 
pflegen und an nachfolgende Generationen weiter 
zu geben.

Sei es bei freudigen Anlässen oder in traurigen Momenten, die Marktmusik unter-
stützt und bereichert uns in jeder Lebenslage mit ihren Klängen. Sie sorgt für eine 
schöne, musikalische Umrahmung und verleiht so jeder Veranstaltung im Jahres-
ablauf ihre individuelle Note. 

Diese kulturelle Bereicherung sollte nicht als selbstverständlich gesehen werden 
und so verdient der Ehrgeiz und Fleiß der Musikerinnen und Musiker allerhöchste 
Wertschätzung.

Es freut mich sehr, dass sich auch aus der Gemeinde Empersdorf einige Musike-
rinnen und Musiker aktiv am Vereinsleben beteiligen und es ist schön zu sehen, mit 
wieviel Freude und Eifer sie bei der Sache sind.

Abschließend möchte ich mich bei der Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen 
für Ihr verdienstvolles Wirken in den letzten Jahren bedanken und wünsche zum 
bevorstehenden Fest – 125 Jahre mit Einweihung der neuen Tracht – und für die 
Zukunft alles Gute.

Bürgermeister Alois Baumhackl 
Empersdorf
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Grusswort von 
BürGermeister 
Franz matzer

Musik öffnet die Herzen,  
verbindet und überwindet alle Grenzen!

Das 125-Jahr-Jubiläum unserer Musik ist ein großes 
Dankesfest an die vielen Menschen, die sich seit 
langer Zeit in den Dienst der Öffentlichkeit stellen 

und viele, viele Stunden an Freizeit zur Freude unserer Menschen opfern.

Die neue Tracht ist ein würdiger Aufputz unserer Damen und Männer für die 
Auftritte bei Festveranstaltungen, die ohne Musik nicht denkbar sind. Unzählige 
Anlässe des täglichen Lebens sind ohne Musik leer und es fehlt ein ganz wichtiger 
Teil, nämlich Musik! Musik vermittelt Freude, beflügelt unser Leben und ist auch 
in traurigen Stunden ein wichtiger Begleiter.

Herzliche Gratulation zum Jubiläum und zur neuen Tracht! Möge ein guter Gemein-
schaftssinn unsere Musiker weiterhin begleiten und ihre für alle überaus wichtige 
Arbeit im Dienst an unseren Menschen begleiten.

Mit großer Freude
Euer

Bürgermeister Franz Matzer
Pirching am Traubenberg
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Grusswort von 
dechant 
maG. aLois stumpF

Ich brauche Sie nicht daran zu erinnern, wie wichtig die Musik ist, 
weil sie die höchsten Gefühle, deren der Mensch fähig ist, 
zu erzeugen und zu unterstützen vermag.

Johann Heinrich Pestalozzi (1746 - 1827)
Schweizer Pädagoge und Sozialreformer

Liebe Freunde der Blasmusik!

Zu ihrem 125jährigen Jubiläum gratuliere ich allen Musikerinnen und Musikern der 
Marktmusikkapelle Heiligenkreuz am Waasen auf das herzlichste! 
Die Marktmusik bereichert seit ihrer Gründung vor 125 Jahren wesentlich auch das 
Pfarrleben. Sie trägt dazu bei, dass pfarrliche Feste und Feiern mit großer Würde und 
Festlichkeit gefeiert werden können.  Darüber hinaus zeigen die Musikerinnen und 
Musiker ihr Können und ihre Leidenschaft für die Musik auch in der Gesellschaft 
bei vielen Feiern und Anlässen bis hin zu ihren großartigen Musikkonzerten im 
Kultur- und Pfarrzentrum. Ich bin sehr dankbar, dass viele auch junge Musikerinnen 
und Musiker bereit sind, ihre Freizeit einzusetzen, um durch ihr Musizieren den 
Menschen in unserer Pfarre und weit darüberhinaus große Freude zu schenken. 
Die gemeinsame Ausübung dieser Kunst und die Herausforderungen, die neue 
Werke der Musikliteratur immer wieder stellen, werden gemeinsam gemeistert! So 
gratuliere ich dem Obmann der Marktmusik, Herrn Hansjörg Zach und dem Kapell-
meister, Herrn Christian Zwetti, zu ihren großen Leistungen! Mit der „Festmesse 
für Blasmusik“ des südoststeirischen Komponisten Mag. Reinhard Summerer in der 
Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen wurde dieses Jubiläumsjahr schon eröffnet. 
Das große Musikerfest vom 15.-17. Mai 2015 mit einem Konzertabend, einem großen 
Musikertreffen und einer Trachtenweihe bei der Festmesse und anschließendem 
Frühschoppen ist der Höhepunkt dieses heurigen Jubiläumsjahres der Marktmusik 
von Heiligenkreuz am Waasen. Ich wünsche allen ein schönes und wunderbares 
Feiern dieses Festes und Jubiläums der Marktmusik!

Allen Musikerinnen und Musikern weiterhin viel Freude und Begeisterung für die 
Musik!

Dechant Mag. Alois Stumpf
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Grusswort von 
LandesoBmann 
erich rieGLer

Sehr geehrte Ehrengäste, liebe Funktionäre,  
Musikerinnen und Musiker, 
geschätzte Jubiläumskapelle !

Die Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen kann 
im Jahr 2015 auf eine 125-jährige Geschichte zu-
rückblicken. Ich gratuliere der Marktmusik auf das 

Herzlichste zu diesem Jubiläum. Nur Gutes währt lange! Das Vereinsleben über 
einen so langen Zeitraum zu gestalten, ist eine besondere Leistung und verdient 
hohe Anerkennung und besonderen Dank an alle Verantwortlichen des Vereines 
im Laufe der Jahre, aber auch an alle aktiven Musikerinnen und Musiker. Dies ist 
nur möglich, wenn engagierte Personen zusammenarbeiten und mit viel Einsatz 
und Eifer die musikalische Tradition pflegen und das blasmusikalische Niveau 
weiterentwickeln. Allen Mitgliedern des Vereines danke ich herzlich für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz.
Gleichzeitig mit dem Bestandsjubiläum bekommen die Musikerinnen und Musiker 
der Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen eine neue Vereinstracht. Ich finde es sehr 
schön, dass hier Trachtentradition mit Innovation verbunden wird und die Dirndln 
vom Steirischen Heimatwerk als neue Regionaltracht des Stiftingtales entworfen 
wurden. Mit dieser neuen Bekleidung werden die zukünftigen Auftritte den Musi-
zierenden aber auch dem Publikum noch größere Freude bereiten.
Für die Jubiläumsveranstaltung wünsche ich im Namen der gesamten steirischen 
Blasmusikfamilie großen Erfolg und allen Beteiligten und Besuchern harmonische 
Begegnungen und Erlebnisse, die in bester Erinnerung bleiben sollen.
Gratulation und alles Gute für die Zukunft!

Erich Riegler
Landesobmann des Steirischen Blasmusikverbandes
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Grusswort vom 
BLasorchester Lensahn

Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten.
Gustav Mahler

Die Musikerinnen und Musiker des Blasorchester 
Lensahn e.V. gratulieren den steirischen Freun-
dinnen und Freunden der Marktmusik recht herz-
lich zum 125jährigen Bestehen des Musikvereins 

Heiligenkreuz am Waasen!
Was im April 2009 mit einer Zufallsbegegnung in Wien vor dem Stephansdom be-
gann, als wir euch live im Rahmen einer Orchesterreise in eurer schönen Hauptstadt 
gesehen und gehört haben, findet heuer im Mai einen weiteren Höhepunkt.
Im Juni 2012 habt ihr uns besucht und mit uns die Feierlichkeiten unseres 60. Ge-
burtstags im hohen Norden gestaltet. Wir waren damals sehr dankbar dafür, dass 
ihr den weiten Weg auf euch genommen habt, um mit uns 4 tolle Tage zu erleben. 
Zwischenzeitlich sind immer wieder kleinere Gruppen entweder in die hohen 
Berge oder an die stürmische Ostsee gereist, so dass unsere Freundschaft stetig 
weiter gewachsen ist. Ihr seit unser Vorbild, auch wir möchten irgendwann unseren 
125jährigen Geburtstag feiern – und laden euch bereits heute herzlich ein, im Sommer 
2077 in den Norden zu kommen! Ein Verein kann nur solange erfolgreich bestehen, 
wenn in jeder Generation Persönlichkeiten für die Gemeinschaft einstehen und die 
Geschicke zum Wohle Aller zukunftsorientiert lenken. Dies ist euch gelungen und 
verdient unsere Anerkennung sowie allerhöchsten Respekt!
Wir sind sehr gerne zu eurem Jubiläumsfest gekommen und freuen uns sehr, mit 
euch gemeinsam zu musizieren und zu feiern. Wir haben uns bereits lange auf dieses 
Festwochenende gefreut, es stellt ohne Frage ein Highlight in unserem diesjährigen 
Saisonablauf dar.
Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten – wusste bereits Gustav Mahler. 
Wir sind dankbar, euch getroffen und kennengelernt zu haben und freuen uns sehr, 
mit euch unsere gemeinsame Leidenschaft, die Musik, zu leben.
Möge das musikalische Band, das uns verbindet, weiter wachsen und viele schöne 
Momente miteinander verknüpfen.

Britta Jahn
Amtierende Vorsitzende

Blasorchester Lensahn e.V.
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vorwort von 
oBmann 
hansjörG zach

Liebe Leser und Leserinnen,
geschätzte Freunde der Blasmusik!

Voller Freude begeht die Marktmusik Heiligenkreuz 
am Waasen im Jahr 2015 ihr 125-jähriges Bestands-

jubiläum, welches bereits im März mit einer Jubiläumsmesse eröffnet wurde und 
nun bei unserem Jubiläumsfest im Mai mit der Segnung unserer neuen Tracht ihren 
Höhepunkt findet. Mit unserem Jahreskonzert Ende November wollen wir das 
Jubiläumsjahr dann noch ausklingen lassen.
Jubiläen geben immer die Gelegenheit zu danken und Vergangenes revue passieren 
zu lassen. Eine Musikkapelle kennzeichnet vor allem die musikalische Qualität in 
Verbindung mit Kameradschaft, und ich glaube, die zahlreichen Ausrückungen 
auch außerhalb der Pfarre, die Teilnahme an Musikparaden und die Ergebnisse bei 
den Konzert- und Marschwertungen in den vergangenen Jahren zeigen uns, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind.
Das gemeinsame Musizieren von Jung und Alt ist ein wesentlicher Bestandteil in 
unserem Musikverein, und junge Menschen für die Musik zu begeistern und ihnen 
eine qualitativ gute Ausbildung zu ermöglichen, hat für uns schon seit langer Zeit 
einen hohen Stellenwert. Hier möchte ich mich auch bei unserem Ehrenkapellmeister 
Thomas Weinzerl bedanken, welcher sich seit über 20 Jahren für die Jugendarbeit 
verantwortlich gezeichnet hat und auch die Musikschule in Heiligenkreuz am 
Waasen gegründet hat. Auch unser Jugendblasorchester ist bereits seit langer Zeit 
ein fixer Bestandteil der Marktmusik geworden, und so wird auch derzeit unser 
Nachwuchs im JugendBlasOrchester (JBO) unter der Leitung von Kapellmeister 
Ing. Christian Zwetti auf das Musizieren im Musikverein vorbereitet.
Besonders stolz macht es mich, dass wir es geschafft haben, zu unserem Jubilä-
umsfest eine neue „Stiefingtaler Tracht“ anzuschaffen, die uns auch mit unserer 
Heimatregion verbindet. Hier möchte ich mich vor allem bei Elisabeth Waltersdor-
fer und Michaela Vogt bedanken, welche in Zusammenarbeit mit dem Steirischen 
Heimatwerk und dem Schneidermeister Fink aus Gratkorn diese Tracht entworfen 
und umgesetzt haben.
Ich selbst war bereits bei unserer letzten Trachtensegnung im Mai 1989 dabei, und 
ich habe die letzten 25 Jahre in der „alten“ Tracht viele freudige, aber auch einige 
traurige Stunden erlebt, und es hängen viele Erinnerungen daran. Man sieht ihr 
aber auch die Zeit an, und nun freue ich mich bereits auf ebenso viele freudige 
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Stunden mit der neuen Tracht. Auf dem Foto der Trachtensegnung von damals 
sind 23 Musiker und Musikerinnen und zwei Marketenderinnen zu sehen. Nun - 25 
Jahre später - hat sich die Anzahl mehr als verdoppelt. Dies vor allem aufgrund der 
guten Vereinsarbeit meiner Vorgänger Johann Reisenhofer, Martin Neuhold und 
Elisabeth Waltersdorfer sowie der Jugendarbeit und der musikalischen Leitung 
von Ehrenkapellmeister Thomas Weinzerl. Dafür ein recht herzliches Dankeschön. 
Mein persönlicher Dank geht dabei vor allem auch an Johann Reisenhofer, welcher 
seit meinem Beginn beim Musikverein lange Zeit als Obmann tätig war und dessen 
Arbeit im Verein mich in der Jugend sehr geprägt hat.
Eine Verdoppelung der Mitglieder bedeutet aber auch eine finanzielle Verdoppelung 
einer Trachtenanschaffung. Aus diesem Grund möchte ich mich besonders bei den 
Gemeinden unserer Pfarre - Heiligenkreuz a.W., Pirching a.T. und Empersdorf - mit 
ihren Bürgermeistern, sowie auch bei den vormaligen Bürgermeistern der zusam-
mengelegten Gemeinden St. Ulrich a.W. und Edelstauden für ihre Unterstützung 
bedanken und dies gleich mit der Bitte verbinden, auch zukünftig den Anliegen des 
Musikvereins wohlwollend gegenüber zu stehen.
Bedanken möchte ich mich aber auch bei der Bevölkerung und den „Freunden 
und Förderern der Marktmusik“ welche immer wieder mit ihrer Teilnahme an den 
zahlreichen Veranstaltungen und Konzerten ihre Verbundenheit zur Marktmusik 
Heiligenkreuz bekunden und uns finanziell unterstützen. Hier geht mein Dank auch 
an unsere Sponsoren. Nur durch ihre Mithilfe war es möglich, alle notwendigen 
Anschaffungen zu tätigen und die Jugend zu unterstützen.
Zum Schluss möchte ich mich vor allen bei den Musiker und Musikerinnen der 
Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen für ihre Bereitschaft bedanken, unzählige 
Stunden für die Musik und den Verein aufzubringen. Euch möchte ich zum Ab-
schluss das Gedicht von Georg Ried widmen, das meinen Dank widerspiegelt.

Ein Mensch, der die Musik sehr liebt
und ihr viel Zeit des Lebens gibt,
die Blasmusik sein Alles nennt,
kein schöneres Hobby für sich kennt,
dem Ehrenamt viel Stunden schenkt,
und dabei nie an Reichtum denkt:
dem Menschen gilt hier dies Gedicht
als Dankeschön für seine Pflicht.
Er ist ein Mensch von großem Glück
für unsere Heimat - Blasmusik.

(Georg Ried)

Hansjörg Zach, Obmann
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vorwort von 
kapeLLmeister 
christian zwetti

Liebe Freunde der Blasmusik!

Das Yovel vom Hebräischen her ist ein Jubeljahr, 
welches schon im Alten Testament Erwähnung fand. 
Diese 100-, 50- und dann 25-Jahresfeiern wurden 

bereits damals ausgiebig zelebriert, und genau ein solches Jubiläum steht auch 
unserer Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen bevor. 
Als musikalischer Leiter dieses Klangträgers erwarte ich mir damit persönlich einen 
großen Moment. Welche Form von Tradition (Lateinisch: Überlieferung) wollen wir 
in diesem Jahr erzeugen, woran soll man sich beim nächsten Jubiläum erinnern, 
welchen bleibenden musikalischen Eindruck wollen wir hinterlassen? Und vor 
allem, wie wahren wir die bis dato entstandene Tradition? 
Als Auftakt für unser Festjahr haben wir uns bereits ein großes Ziel gesetzt gehabt, 
den Beginn und die Eröffnung mit einer Heiligen Messe, im Konkreten der Festmes-
se von Reinhard Summerer. Bereits dort durften wir uns in einer nicht alltäglichen 
Form präsentieren und bekamen die Chance, diesen sakralen Moment mit einer 
Klangwolke zu umrahmen. 
Dieser aus meiner Sicht durchaus gelungene Start hat uns nur noch mehr unseren 
Zielen entgegen motiviert und unser Streben geht nun in Richtung des eigentlichen 
Festaktes, unseres Drei-Tages-Festes. Auch dort bietet sich für uns eine außerge-
wöhnliche Chance, einem riesigen Publikum landesweit mittels des ORF Radio 
Steiermark-Frühschoppens ein Zeichen unserer Musikfreude zu übermitteln. 
Und noch nicht genug, bin auch ich schon in voller Vorfreude, mein erstes Jubilä-
umsjahr als musikalischer Leiter mit diesem Verein zu begehen, was sich natürlich 
auch am Ende des Jahres im wiederkehrenden Jahreskonzert abzeichnen wird. 
Musikalische und freundschaftliche Traditionen zu bewahren und noch eine per-
sönliche Note von mir einfließen lassen zu können, finde ich als eine meiner größten 
Aufgaben, besonders bei so großen und festlichen Anlässen wie es dieser einer ist. 
Ich wünsche uns und Ihnen schon jetzt ein schönes Jubeljahr mit vielen kamerad-
schaftlichen und klanglichen Höhepunkten mit Ihrer Marktmusik Heiligenkreuz 
am Waasen. 
Mit musikalischen Grüßen und einem steirischen Glück-Auf

Christian Zwetti, Kapellmeister
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GREISSLEREI

JAGA´s Grei ßlerei
8081 Heiligenkreuz am Waasen
Pirchingstraße 3
Telefon 03134 333 51
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die Geschichte der marktmusik 
heiLiGenkreuz am waasen

Die Anfänge
Bevor in Heiligenkreuz eine Musikkapelle ge-
gründet wurde, erregte ein Kinderorchester 
aus St. Ulrich am Waasen unter der Leitung des 
Lehrers Leopold Steiner die Aufmerksamkeit 
der Öffentlichkeit, als die jungen Musiker „alle 
in gleicher steirischer Tracht“, angeführt von 
einer achtjährigen Stabführerin, 1883 bei einem 
Besuch des Kaisers in Gratwein aufspielten und 
sogar Auftritte in Deutschland absolvierten. Die 
Schüler von Leopold Steiner bildeten in weiterer 
Folge den Grundstock für die Feuerwehrkapelle 
Fernitz und für die Musikkapelle in Heiligen-
kreuz am Waasen, die 1890 von Johann Schauer, 
vlg. Forstander, gegründet wurde.
Johann Schauer leitete die Kapelle bis nach dem 
1. Weltkrieg. Danach übernahm sein Sohn Johann 
Schauer, vlg. Dorftücher, die musikalische Lei-
tung. Zu dieser Zeit nannte sich die Formation 
Veteranenkapelle und spielte gemeinsam mit 
den Musikern der Fernitzer Feuerwehrkapelle. 
Im Jahre 1924 wurde vom damaligen Organisten 
Karl Pucher eine weitere Musikkapelle gegründet. 
Die „Pucherbanda“, die sich großer Beliebtheit 
erfreute, spielte neben der bestehenden Kapelle 
Heiligenkreuz-Fernitz bis Ende der dreißiger 
Jahre. Dann kam es zu einem Zusammenschluss 
beider Kapellen.
Nach dem Tod von Johann Schauer übernahm 
sein Bruder Josef Schauer, vlg. Forstander, im Jahr 
1936 die Musikkapelle, die mittlerweile „Ortsmu-
sik Heiligenkreuz am Waasen“ hieß.

Ein neuer Anfang
Im Jahr 1977 begann man auf Initiative von Haupt-
schuldirektor Sommer damit, junge Musiker für 
die Kapelle auszubilden. Diese jungen Musiker 

Johann Schauer, Gründer und 1. Kapell-
meister der Musikkapelle

Pucherbanda, um 1930

Ortsmusik Heiligenkreuz a.W. bei einer 
Prozession in den 1960er Jahren
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spielten 1978 unter Leitung von Kpm. Friedrich 
Uhl und Kpm. Hannes Hammer gemeinsam mit 
Musikern aus Wildon und Allerheiligen das erste 
Wunschkonzert in Heiligenkreuz. 1979 wurden 
die jungen Musiker und die bestehende Kapelle 
zusammengeführt. Mit dieser großen Kapelle, 
immerhin fast 50 Musiker, davon elf aus der alten 
Garde, konnte Kpm. August Kurzmann nun an 
große Vorhaben herangehen. 
Johann Weinzerl übernahm die Stelle des Ob-
manns unserer Musik und konnte in den fol-
genden Jahren einen großen Aufschwung erleben, 
ihm blieben aber auch Enttäuschungen nicht 
erspart. Ab 1983 musste Kpm. Friedrich Uhl vo-
rübergehend die Kapelle, die auf dem Papier noch 
aus 35 Mitgliedern bestand, wieder übernehmen. 
Er sorgte in dieser schwierigen Zeit auch weiter-
hin für eine geordnete Jungmusikerausbildung. 
Von 1984 an war Harry Reif für das musikalische 
Geschehen verantwortlich. Nachdem mehrere 
Proben wegen zu geringer Beteiligung (7 bis 9 
Musiker) abgebrochen wurden und er eine Ka-
pellmeisterstellung bei einer anderen Kapelle 
angeboten bekam, legte er 1986 sein Amt zurück.
Bei der Jahreshauptversammlung 1986 übernahm 
Friedrich Kickmaier, ganze 22 Jahre alt, als Ka-
pellmeister den Rest der Kapelle, die auf 15 Musi-
ker geschrumpft war. Johann Reisenhofer wurde 
zum Obmann-Stellvertreter bestellt. Im Zuge der 
Markterhebung wurde der Name von Ortsmusik-
kapelle auf Marktmusikkapelle geändert.

Musikkapelle 1980, nach Eingliederung 
der neuen Jugend

Unter dem neuen Namen „Marktmusik“ 
mit Kapellmeister Kickmaier, 1986

Bezirksmusikertreffen in Predlitz, 1987
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Aufbaujahre
Harte Aufbaujahre folgten, die Steigerung im 
musikalischen Bereich war aber deutlich. Schon 
im Jahre 1987 fuhr man nach Predlitz zu einem 
Bezirksmusikertreffen. Es waren zwar noch einige 
Aushilfen nötig, um gute Musik zu machen, die 
Kapelle sorgte aber durch ihr gekonntes Auftre-
ten beim Einmarsch und ihr außergewöhnliches 
Programm beim Gästekonzert für Aufsehen. 
Das Wunschkonzert, immer ein Gradmesser der 
Beliebtheit unserer Musikkapelle, war im Jahre 
1985 so schlecht besucht, dass man überlegte, 
dieses nicht mehr zu veranstalten. Fritz Kickmaier 
wollte es genau wissen, veranstaltete 1986 sein 
erstes Konzert im Pfarrheim, und siehe da, der 
Saal war voll. Beim Wunschkonzert 1987 war das 
Pfarrheim schon zu klein und 1988 konnten sich 
die Musiker bereits über einen gefüllten Turnsaal 
in der Hauptschule freuen.
1989 war ein großes Jahr für die Musik. Neue 
Trachten wurden angeschafft. Mit einem großen 
Fest am 27. und 28. Mai feierte man das Fest der 
Trachtenweihe. 
1990 ging ein langgehegter Wunsch unserer Mu-
siker in Erfüllung. Über Initiative von Obmann-
Stellvertreter Johann Reisenhofer fuhr die Kapelle 
über ein Wochenende nach Kärnten. Um diesen 
Ausflug zu finanzieren, spielte man am Samstag 
ein Konzert in Feldkirchen und am Sonntag einen 
Frühschoppen in Glanhofen. Die gute Stimmung 
und die freundliche Aufnahme in den Quartieren 
bei den Familien in Glanhofen sorgten dafür, dass 
diese Fahrt in den darauffolgenden Jahren zur 
Tradition wurde.
Im Jahr 1992 honorierte die Bezirksleitung Leib-
nitz die Leistungen der Kapelle durch die Vergabe 
einer Bezirksveranstaltung an Heiligenkreuz. 
Auch in Kärnten wurde man auf die Kapelle auf-
merksam. Die musikalische Leitung, sowohl bei 
diesen Auftritten als auch beim Wunschkonzert, 
hatte Kpm.-Stv. Thomas Weinzerl, da wegen 
Besetzungsproblemen Kpm. Friedrich Kickmaier 
selbst das erste Flügelhorn spielen musste. Zu 

1989 mit neuer Tracht; 2. Reiher, 2.v.l.: 
unser aktueller Obmann Hansjörg Zach

Platzkonzert in Feldkirchen, 1991 - einer 
von vielen Auftritten in Kärnten in diesen 
Jahren

Wunschkonzert 1992, erstmals unter 
der musikalischen Leitung von Thomas 
Weinzerl

1993 und 1994: Konzertreisen nach 
Ungarn
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mehreren Auftritten in Kärnten kam 1993 auch 
eine Konzertreise nach Bóly in Ungarn, der im 
nächsten Jahr eine weitere folgte.
Johann Reisenhofer, der in den letzten Jahren als 
Obmann-Stv. immer mehr die Geschäftsführung 
der Musik übernommen hatte, wurde Obmann, 
Friedrich Kickmaier übergab sein Amt an Thomas 
Weinzerl, der gerade den Kapellmeisterlehrgang 
absolviert hatte und bereits in den letzten Jahren 
großteils die musikalische Leitung innehatte.
1995 nahm die Kapelle erstmals seit 1982 wieder 
am Konzertwertungsspiel in Leibnitz teil. Die 
Auszeichnung in der Oberstufe war eine offizi-
elle Anerkennung der musikalischen Leistung 
unserer Kapelle und ein würdiger Beginn für das 
Jubiläumsjahr 105 Jahre Musikkapelle Heiligen-
kreuz am Waasen. Zu diesem Jubiläum wurde 
auch eine Festschrift herausgegeben, aus der die 
Angaben zur Chronik bis hierher entnommen 
sind.
Im Jahr 1996 wurde die Jugendarbeit neu struk-
turiert und auf eine musikschulähnliche Basis 
gestellt. Ein Jahr später konnte das dringend 
notwendig gewordene neue Musikheim im 
Rahmen eines dreitägigen Musikfestes und des 
Bezirksmusikertreffens eröffnet werden.
1997 war auch der Beginn des mittlerweile zur 
Tradition gewordenen Heiligenkreuzertreffens, 
bei dem die Musikkapellen aus den Gemeinden 
Heiligenkreuz bei Baden (NÖ), Heiligenkreuz im 
Lafnitztal (Bgl.) und Heiligenkreuz am Waasen 
jährlich in einer der drei Gemeinden zu einem 
Fest zusammenkommen.
Beim Bezirksmusikfest 1999 in Gabersdorf wur-
de in der Marschwertung in der Oberstufe ein 
ausgezeichneter Erfolg erreicht. Als Folge wurde 
der Marktmusik für die dreimalige erfolgreiche 
Teilnahme innerhalb von 5 Jahren der „Steirische 
Panther“ des Landes Steiermark verliehen. Für 
die dreimalige ausgezeichnete Bewertung bekam 
die Marktmusikkapelle im Jahr 2000 zusätzlich 
den Robert Stolz-Preis.
Johann Reisenhofer legte 2001 nach langjähriger 

Einmarsch in Heiligenkreuz in NÖ, 1994. 
Ab 1997 wurden die Heiligenkreuzer-
Treffen zu einer jährlichen Tradition.

Bau des neuen Musikheimes, 1996

Steirischer Panther, 1999

Fest zur Eröffnung des Musikheimes, 
1997
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Geschäftsführertätigkeit seine Funktion als Ob-
mann zurück. Martin Neuhold übernahm diese 
Funktion. Als Frucht der Aufbauarbeit wurden 11 
Jungmusiker in die Musikkapelle aufgenommen.
Durch den großen Zustrom an Musikschülern 
wurde der Ausbau des Dachgeschoßes im neuen 
Musikheim notwendig. Weitere 13 Jungmusiker 
wurden nach erfolgreichem Ablegen des Jung-
musikerleistungsabzeichens in Bronze in die 
Musikkapelle aufgenommen. Die Musikschule 
erhielt mit Beginn des Schuljahres 2003/2004 das 
Öffentlichkeitsrecht, wurde aus dem Musikverein 
ausgegliedert und von nun an vom eigenstän-
digen Verein „1. Steirische Blasmusikschule“ 
geführt.
Martin Neuhold legte 2004 wegen beruflicher 
Auslastung das Amt des Obmanns zurück. Sei-
ne Nachfolgerin wurde als erste Obfrau in der 
Geschichte des Musikvereins Elisabeth Wal-
tersdorfer. Bei der Marschwertung in Großklein 
am 18. Juni 2005 erreichte die Marktmusik in 
der Höchststufe E einen sehr guten Erfolg. Das 
Publikum war begeistert von unserer Show mit 
Alphornbläsereinlage. Unter den 26 angetretenen 
Musikkapellen waren wir eine der größten und 
mit einem Altersschnitt von ca. 20 Jahren weitaus 
die jüngste. Unsere Marketenderinnen erhielten 
neue Dirdln, die sie mit professioneller Unterstüt-
zung durch Frau Lechmann selber nähten.

Jugendblasorchester
In der florierenden Jugendarbeit wurden und 
werden die Kinder und Jugendlichen sehr früh an 
das gemeinsame Musizieren im Orchester heran-
geführt. Dazu dient ein ständig sich erneuerndes 
Jugendblasorchester, aus dem heraus die jungen 
Musiker nach und nach in die Marktmusikkapelle 
integriert werden.
Dieses Konzept der Jugendarbeit fand öster-
reichweite Beachtung. So wurde Kapellmeister 
Thomas Weinzerl mit dem Jugendorchester 
im Jahr 2003 zu einer praktischen Vorstellung 
nach Zeillern in NÖ eingeladen und zwei Jahre 

Reger Aufschwung im Musikschulbetrieb 
mit einem Tag der Offenen Tür und 
Musikalischer Früherziehung

Musikerfest mit Heiligenkreuzertreffen, 
2003; vlnr: Stabführer Hans Url, Bgm. 
Franz Platzer, Obmann Martin Neuhold, 
Kpm. Thomas Weinzerl

Frucht der erfolgreichen Jugendarbeit: 
Al l lein zwischen 2001 und 2004 
wurden ca. 30 Jungmusiker in die 
Marktmusikkapelle aufgenommen.
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später nach Innsbruck. Im Jahr 2006 besuchten 
die Kapellmeister des Blasmusikbezirkes Lienz 
(Osttirol) unser Jugendblasorchester zu einer 
Lehrprobe.

International
Nach Jahren der Aufbauarbeit war wieder ein 
musikalisches Niveau erreicht, das auch Auf-
tritte außerhalb der Region möglich machte. Die 
Mitwirkungen am Narzissenfest in Bad Aussee 
und am Südsteirischen Herbstfest in Leibnitz vor 
jeweils ca. 25.000 Besuchern waren zwei Höhe-
punkte des Jahres 2006. 
Zum Heiligenkreuzertreffen Ende Juni 2006, das 
in Verbindung mit dem Pfarrfest gefeiert wurde, 
kam neben den befreundeten Kapellen aus Hei-
ligenkreuz im Lafnitztal und Heiligenkreuz im 
Wienerwald auf unsere Initiative erstmals auch 
die Musikkapelle aus Sveti Križ (Heiligenkreuz) 
in Kroatien, 40 km nördlich von Zagreb.
Die Teilnahme an der Internationalen Musik-
parade Ende Jänner 2007 mit vier Auftritten in 
Saarbrücken, Düsseldorf und Würzburg vor ins-
gesamt 15.000 Besuchern wurde zu einem großen 
Erlebnis. Die Marktmusik sorgte im April auch für 
die musikalische Umrahmung am Eröffnungstag 
des Steirerfrühlings in Wien. Ende August 2007 

Marktmusik 2005

Heiligenkreuzertreffen 2006 im Rahmen 
des Pfarrfestes und erstmals mit der 
Musikkapelle aus Sveti Križ, Kroatien

Steirerfrühling in Wien, 2007

Jugendblasorchester bei einem Proben-
wochenende in Kärnten, 2011
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folgten wir der Einladung unserer neuen Partner-
kapelle aus Kroatien und spielten ein Konzert in 
Sveti Kriz im Rahmen der örtlichen Kulturtage.
Aufgrund unserer überzeugenden Präsentation 
vom Vorjahr wurden wir auch 2008 wieder zur 
Teilnahme an der Musikparade eingeladen, 
diesmal in München, Kempten und Salzburg. 
Eine weitere internationale Blasmusikveranstal-
tung führt uns Ende Mai 2008 nach Rom: die 
Teilnahme an der Benedetto-Parade. Hansjörg 
Zach übernahm die Funktion als Obmann des 
Musikvereines.
Eine Zufallsbegegnung beim Stefflkirtag 2009 
brachte uns eine neue Freundschaft mit dem 
Blasorchester Lensahn aus Norddeutschland mit 
zunächst wechselseitigen Besuchen von kleinen 
Abordnungen. 
Am 16. April 2011 veranstaltete der Musikverein 
mit großem Erfolg erstmals ein Preisschnapsen 
im Gemeindesaal Pirching. Ein stimmungsvoller 
Abend wurde das Konzert der „Stiefingtaler 
Klangwolke“ am 28. Mai auf dem neu gestalteten 
Marktplatz gemeinsam mit dem Musikverein 
Lieboch. Im September 2011 fuhren wir zum Ok-
toberfest nach München, um am Trachten- und 
Schützenzug teilzunehmen.
Das neue Kultur- und Pfarrzentrum (KPZ) in Hei-

Internationale Erfahrungen und Showflair bei den Musikparaden 2007 und 2008 in Deutschland

Benedetto-Parade in Rom, 2008

Nicht nur musikalisch aktiv: Erstes 
Preisschnapser-Turnier des Musik-
vereines, 2011

Leider verregnet: Oktoberfest 2011
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ligenkreuz a. W. bot die Räumlichkeiten für die 
Stiefingtaler Klangwolke im Juni 2012. Unser Be-
such bei unseren neuen Freunden in Lensahn zu 
deren 60jährigem Bestandjubiläum von 7.-10. Juni 
2012 bot uns neben verschiedenen musikalischen 
Leckerbissen auch die Möglichkeit, Hamburg und 
Lübeck zu besichtigen, an die Ostsee zu fahren, 
ein Konzert in der Fußgängerzone von Neustadt 
zu spielen, und eine Welle der Gastfreundschaft 
zu genießen. Mit unserem Jahreskonzert Ende 
November 2012 ging die 20jährige erfolgreiche 
Ära mit Thomas Weinzerl als Kapellmeister zu 
Ende. 

Wechsel
Mit der Bestellung von Mag. Martin Wallner zum 
neuen Kapellmeister der Marktmusik begann mit 
dem Jahr 2013 wieder eine Zeit der Neuorientie-
rung. Doch schon nach wenigen Monaten musste 
Martin Wallner wegen eines familiär bedingten 
Wohnsitzwechsels nach Salzburg seine Stellung 
wieder aufgeben.
Mit Ing. Christian Zwetti konnte die Marktmusik 
2014 einen jungen musikalischen Leiter gewinnen, 
der sie in die musikalische Zukunft führen soll. 
Ein großes Ereignis wurde die Teilnahme am 
großen Schützenfest in Iserlohn und der darin 
integrierten Internationalen Musikparade.
Das Jahr 2015 steht ganz im Zeichen des Jubilä-
ums „125 Jahre Musikverein Heiligenkreuz am 
Waasen“.

Elisabeth und Hans Waltersdorfer

Musikalisches Fest mit umwerfender 
Gastfreundlichkeit: das Jubliäumsfest 
in Lensahn

Jahreskonzert 2012: Abschied von 
Thomas Weinzerl nach 20 Jahren 
Kapellmeister

Stiefingtaler Klangwolke 2013 mit Kurz-
zeitkapellmeister Martin Wallner

Eine ausführlichere Darstellung der Geschichte unseres Musikvereines ist auf unserer 
Homepage www.marktmusik-heiligenkreuz.at zu finden unter „Musikverein/Geschichte“.

Einen Überblick über alle Kapellmeister und Obleute unseres Musikvereines und eine Auf-
listung der derzeit aktiven Mitglieder finden Sie ab S. 55 dieser Festschrift.

Holzmassivhäuser  Carport
Dachstühle     Wintergärten



Festschrift 2015 27www.marktmusik-heiligenkreuz.at

Marktmusik 2013

Gemeinsamer Frühschoppen mit dem Blasorchester Lensahn, Juni 2012

Internationale Musikparade beim Schützenfest in Iserlohn, Juli 2014
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Gasthaus Hirschenwirt
Johannes u. Christa Teschl

3 Sportkegelbahnen - schöne Räumlichkeiten 
für Ihre Familienfeier

Grazerstraße 46 • 8081 Heiligenkreuz a.W. • Tel. 03134/2256

Prosdorf 83, 8081 Heiligenkreuz a. W.
Tel: 03134/3149    Fax: 03134/3149-3
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Schlächterei, Fleischversand, Viehhandel
Grazer Straße 14
A-8081 Heiligenkreuz am Waasen
Tel: 03134/2239    Fax: 03134/3495
E-Mail: office.ramsauer@a1.net

A-8461 SULZTAL AN DER WEINSTRAßE 16 Tel. (03453) 25 61

WEINE * BRÄNDE * 
BUSCHENSCHANK

www.weinhofprettner.at
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DIE KAROSSERIE-
UND LACKIEREXPERTEN 

JOSEF NIEGELHELL
Prosdorf 41     A-8081 Heiligenkreuz/W.

Tel. 031 34 / 22 74
Fax 031 34 / 22 74 22

eMail: auto.niegelhell@aon.at 
www.niegelhell.at   

Stoppen Sie jetzt Ihren "Reifenfresser" mit  

Ein falsch eingestelltes Fahrwerk verlängert nicht nur den Bremsweg 
und führt zu schlechtem Kurvenverhalten, sondern hat auch erhöhten
Reifenverschleiß und Spritverbrauch zu Folge. Unser top-moderner
EXXACTS Achsmessroboter ermittelt in nur 5 Minuten ob Ihr Fahrwerk
richtig eingestellt ist.
NIEGELHELL
DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

Bis Ende 2008

Fahrwerks-

Kontrollvermessung

GRATIS!

NIEGELHELL
Prosdorf 41, 8081 Heiligenkreuz/W., Tel.: 03134/2274 www.niegelhell.at

Fahrwerkseinstellarbeiten, falls notwendig, bereits ab € 50,-.

Fahrwerks-

kontrollver-

messung

ab € 36,-

Reifen, Räder, Auto-Service

Mitglied der Reifen Partner GmbH
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Gasthaus Ewald Felgitscher
& Café BARometer

Marktplatz 21
8081 Heiligenkreuz am Waasen

Tel. 03134 - 30 089
office@cafe-barometer.at

www.cafe-barometer.atwww.cafe-barometer.at
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Kurzmann
Marktplatz 1
8081 Heiligenkreuz am Waasen
Tel.: 03134 / 35 55

Packerstraße 160
8561 Söding
Tel.: 03137 / 61 44

Kurzmann
Marktplatz 1
8081 Heiligenkreuz am Waasen
Tel.: 03134 / 35 55

Packerstraße 160
8561 Söding
Tel.: 03137 / 61 44
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www.manuel-pucher.at

Krenn Walter 

Fahrzeugsattler- 
Tapezierermeister 

Pirching 136 
A-8081 Heiligenkreuz a/W 

Tel.: +43(0)664 1659740 
E-Mail: kwa.136@aon.at 
www.krenn-walter.at 
 

Krenn Walter 

Fahrzeugsattler- 
Tapezierermeister 

Pirching 136 
A-8081 Heiligenkreuz a/W 

Tel.: +43(0)664 1659740 
E-Mail: kwa.136@aon.at 
www.krenn-walter.at 
 

Banner, Standarten, 
Fahnenbänder, Schärpen, 
Abzeichen, Wimpeln, 
Bundesländer- und Nationenfahnen, 
und viele weitere kunstvolle Stickarbeiten 

FAHNEN MUSSBACHER
ERZEUGUNG VON VEREINSFAHNEN

8081 Heiligenkreuz am Waasen,  Prosdorfberg 26,  Tel. 03134 3428,   Email: fahnen.mussbacher@aon.at    www.fahnen-mussbacher.at

Spezialwerkstätte für stilgetreue 
Fahnenrenovierung 
Gold- Silber-und Kunststickerei
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CAFE
E C K
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s
A N G E L A  K R E N N

+43  (0 )  664  45  66  757
G u g g i t z g r a b e n  1 1 2

8 0 8 1  H e i l i g e n k r e u z  a m  W a a s e n
c a f e - u m s e c k @ a o n . a t

w w w . c a f e - u m s e c k . a t

Vollkornbäckerei
Mittwoch Ruhetag
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Seite 8                                                                              Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                                                                                  April  2015

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr       122      
Polizei    133
Rettung Notruf          144     
Ärzte-Notruf:   141 
Apotheken-Dienst  1455
Krankentransport:  14 8 44
Telefonseelsorge - Notruf:  142 
Polizei Heiligenkreuz:   05 9133 6167
Polizei Kirchbach:  05 9133 0124
Vergiftungszentrale:  01 406 43 43
Pfarramt Heiligenkreuz:  03134 - 2218

Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer, Pirching  03134 - 2400
Dr. Weizenhofer, Allerheiligen  03182 - 8525
Dr. Jahrmann, Zerlach  03116 - 27 500
Dr. Pirchan, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Steyskal, St. Stefan i.R.  03116 - 8822
Dr. Konrad 0664-144 1447

Ärztenotdienst: Bezirk Leibnitz / Südoststeiermark

4./5./6.4. Dr. Forster
11./12.4. Dr. Weizenhofer
18./19.4. Dr. Trummer
25./26.4. Dr. Sponner
1./2./3.5. Dr. Holzbauer
9./10.5. Dr. Hanfstingl

Berghold

Bereitschaft der 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 745-1230, 1430-18h Sa: 745-12h

„Nimm dir Zeit 

zu lachen – das ist 

die Musik der Seele.“   
 

 (Aus Irland)

Öffnungszeiten:
Di 8-12.30 Uhr
Mi 8-18 Uhr
Do 8-18 Uhr
Fr 8-19 Uhr
Sa 7-13 Uhr

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70

Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

8081 Heiligenkreuz

Edelstauden 19

Tel: 03134-2314

Montag und 

Dienstag Ruhetag

Familie Fink

Dienstag Ruhetag!
Mittergrub 37, 8412 Allerheiligen b. Wildon

0664/562 2502, 0664/572 57 60, ernest.fedl@gmail.com

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Gesundenuntersuchung, Ultraschall, Führer-

schein– und Mutter-Kind-Pass–Untersuchungen

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz a.W

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit
Inhaber

Friedhofstraße 18, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664-63 16 405   markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Marktplatz 17 | 8081 Heiligenkreuz am Waasen

Tel.: +43 664 873 06 03

www.alpomodoro.at

Re i n h a rd   S ch m id
A-8081 Heiligenkreuz a/W, Pirching 24a
Tel.: 0664 - 40 50 804, Fax: +43 (0)3134 / 2810
E-mail: rs.tischlerei@gmx.at

Buchhaltung, Personalverrechung

und Jahresabschlüsse

Heiglweg 2

8081 Heiligenkreuz a. W.

Anny Gerster
Mobil: 0664 / 111 8192

Schottermaterial - Erdbewegung - Nah- u. Ferntransporte

MAYER- Transporte
Josef Mayer Ges.m.b.H.

8081 Hlg. Kreuz a. W., Oberlabil 7
Tel.: 03116 / 23 47 | Fax: DW 7

E-Mail: office@mayertrans.at
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GeneralAgentur Christoph Konrad 

in Kooperation mit 
GeneralAgentur Christian Royer GmbH 

Liebensdorf 312, 8081 Heiligenkreuz 
Tel.: +43 3134 222 77, E-Mail: christoph.konrad@uniqa.at 
Homepage: www.va-royer.at 

www.uniqa.at
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www.uniqa.at
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Die Marktmusik Heiligenkreuz a.W.
dankt allen Sponsoren, die mit ihren 
Inseraten nicht nur die Herausgabe 

dieser Festschrift ermöglichen,  
sondern auch unsere neue Tracht 

mitfinanzieren!
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Die Volkskultur Steiermark GmbH bestätigt, dass die

KLEINREGION STIEFINGTAL ALLTAGSTRACHT
GEBIET HEILIGENKREUZ A.W., PIRCHING A.TR., EMPERSDORF, ST. ULRICH A.W.,

EDELSTAUDEN, ALLERHEILIGEN B. WILDON, ST. GEORGEN A.D. STIEFING, RAGNITZ

im Sinne der Arbeitsblättersammlung der steirischen Frauen trachten vom
Steirischen Heimatwerk entwickelt wurde. 

BESCHREIBUNG

Stoffqualität Leib: Baumwolle
Kittl: Baumwolle
Schürze: Baumwolle

Schnittform Grundschnitt 
mit Halsblende

Leib  grün, rot, violett (geblumt)
Kittl  violett, grün, rot (gestreift)
Schürze blau, violett, grau,

schwarz (uni)
Verschluss Knopflochverschluss,

Perlmuttknöpfe
Auszier Halsblende in der

Farbe des Leibes,
Passepoilierungen in der
Farbe der Schur̈ze

VOLKSKULTUR
STEIERMARK

für die Volkskultur Steiermark
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die tracht der marktmusik 
heiLiGenkreuz am waasen

Ihre zuletzt aktuelle Tracht (Lederhose, Gilet, 
grüner Rock, Hut) erhielt unsere Kapelle im Jahr 
1989. Sie wurde von der Trachtenschneiderei 
Rechberger in Vorau entworfen und gefertigt. 
Am 27. und 28. Mai 1989 wurde im Beisein von 
23 Gastkapellen ein großes Fest der Trachtenseg-
nung gefeiert.
Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene haben 
diese schönen und robusten Trachten inzwischen 
getragen und wieder abgelegt, manche Jacken, 
Röcke und Gilets wurden angemessen, erweitert, 
verkleinert, angepasst, erneuert, ergänzt und wie-
der in den Schrank im Musikheim gehängt. Viele 
Kleidungsstücke könnten lange und interessante 
Geschichten ihrer immer wieder wechselnden 
„Besitzer“ erzählen, viele schöne Klänge und 
Harmonien haben die Gewebe erfüllt. Andere 
Trachten verblieben über Jahrzehnte in den 
Händen und an den Körpern der selben Musike-
rInnen, eingekleidet in ihrer Jugendzeit und ihrer 
Lederhose, ihrem Sakko oder auch ihren Schuhen 
treu geblieben über Jahrzehnte. 
Die Zeit ist aber nun  gekommen, nach 25 Jahren 
unser äußeres Erscheinungsbild zu verändern. 
Besonders bei unseren Damen entstand in den 
letzten Jahren der dringliche Wunsch, die unbe-
liebten braunen Röcke gegen etwas Kleidsameres 
tauschen zu wollen. So wurde in langsamen 
Überlegungen die immer konkretere Formen 
annehmende Idee geboren, nicht einfach nur eine 
neue Tracht schneidern zu lassen, sondern eine 
regionale Tracht zu kreieren. Sehr viele Ortschaf-
ten, Gemeinden oder Gebiete in der Steiermark 
haben ein eigenes vom Steirischen Heimatwerk 
zertifiziertes und eingetragenes Dirndl, man 
denke z. B. an das Wildoner, das Leibnitzer, das 
Ausseer Dirndl; mit ca. 280 unterschiedlichen 
Frauentrachten bietet die Steiermark eine bunte 

Letzte Trachtenerneuerung im Jahr 1989

Als im Jahr 2002 der ursprüngliche Stoff 
für die Gilets der neu einzukleidenden 
JungmusikerInnen nicht mehr erhältlich 
war, wurde von Elisabeth Waltersdorfer 
zusammen mit einer Handweberkollegin 
der Stoff original nachgewebt. 

Unsere Marketenderinnen haben im Jahr 
2005 mit professioneller Unterstützung 
durch Frau Lechmann selber neue 
Dirndln genäht. 
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Vielfalt an regional geprägten Ausführungen. 
So mündeten unsere Vorstellungen in die Idee, 
unsere ganze Region Stiefingtal mit den acht 
Gemeinden Heiligenkreuz, Pirching, St. Ulrich, 
Empersdorf, Edelstauden, Allerheiligen b.W., 
St. Georgen a.d. Stiefing und Ragnitz in einem 
Stiefingtaler Dirndl zu repräsentieren. Unsere 
geschätzten Bürgermeister unterstützten die-
ses Vorhaben,  und so dürfen wir im Jubilä-
umsjahr stolz die „Kleinregion Stiefingtaler 
Frauenalltagstracht“ und die „Stiefingtaler 
Frauensonntagstracht“ der ganzen Bevölke-
rung präsentieren. 
Unsere Musikerinnen tragen die Alltags-
tracht, unsere Marketenderinnen die 
Sonntagstracht. Die Farbzusammenstel-

lungen wurden speziell für unseren Ver-
ein ausgewählt, jedoch ist der Entwurf so 

gestaltet, dass es mehrere Möglichkeiten in 
der Farbzusammenstellung gibt. Allen Frauen, 

besonders aus dem ganzen Stiefingtal, die gerne 
eine echte Tracht tragen, steht dieses Dirndl nun 
zur Verfügung.
Um auch die Herren adäquat einzukleiden, 

wandten wir uns an den vom Land Steiermark 
beeideten Herrentrachtenschneider Hubert 
Fink in Gratkorn, der für uns einen Stiefing-
taler Herrenanzug entwarf. Der Zufall wollte 
es, dass seine Vorfahren aus Heiligenkreuz 
stammen (Prosdorf) und über Generationen 
das Schneiderhandwerk weitergaben. Auf-
grund alter Fotografien in seinem Privatbesitz 
rekonstruierte Herr Fink einen eigenständigen 
Steireranzug mit Eichenlaub-Applikation, 
die eine örtliche Besonderheit für unser Ge-
biet hier darstellt. Daraus entwickelte er in 
Folge für unsere männlichen Musiker den 
sogenannten Steirischen Stutzfrack, eine 
besondere steirische Rockform. Ebenso wie 
für die weibliche Bevölkerung das Stiefing-
taler Dirndl gibt es also auch für die Männer 

unserer Region nun einen Stiefingtaler Her-
renanzug. Über die Besonderheiten der Verarbei-
tung kann sich jeder Schneidereibetrieb über das 
Steirische Heimatwerk informieren.

Stief ingtaler Frauenal l tagstracht 
(li) und -sonntagstracht (re) in den 
Farbzusammens te l l ungen ,  w ie 
sie für unsere Musikerinnen und 
Marketenderinnen entworfen wurden. 

Der entsprechende von Schneider-
meister Fink entworfene Stiefingtaler 
Herrenanzug 
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Nach der doch ziemlich langwierigen Vorberei-
tungsphase der Entwürfe und deren Fixierung 
konnten wir von 3 Schneidereien Anbote ein-
holen. Die Trachtenschneiderei von Frau Anita 
Lechner-Größ in St. Nikolai/Dr., bei der 
wir ja schon mehr als 10 Jahre bestens 
betreut wurden, konnten wir auch mit 
diesem großen Vorhaben betrauen. Wir 
danken sehr herzlich für die verlässliche, 
exakte und persönliche Betreuung und 
das wunderschöne Ergebnis! 
Unser großer Dank gilt den Gemeinden 
unseres Pfarrgebietes, die dieses um-
fangreiche und kostenintensive Vorha-
ben unterstützen, den restlichen Stiefing-
taler Gemeinden, die ihre Zustimmung 
zur Schaffung einer regionalen Tracht 
gaben und dem Land Steiermark. Be-
sonders hervorheben möchte ich auch 
die konstruktive Zusammenarbeit mit 
Frau Mag. Evelyn Kometter vom Steirischen 
Heimatwerk (Entwurf und Stoffe der Dirndln). 
Ebenso hoffen wir auf Ihre geschätzte finanzielle 
Unterstützung, wohlwollende Aufnahme und 
Verbreitung dieser Tracht. 
Ebenso danke ich herzlich meinen KollegInnen 
im Trachtenauschuss (Silvia und Hansjörg Zach, 
Irmi und Annemarie Kalcher und Michaela Vogt) 
für die konstruktive Arbeit und im Speziellen 
Michaela Vogt aus Heiligenkreuz, die mit einigen 
engagierten Musikerinnen einen Dirndlnähkurs 
ab Dezember 
v e r a n s t a l t e t 
hat, wo die je-
weils eigenen 
Dirndln für den 
M u s i k v e r e i n 
genäht wurden. 

Elisabeth  
Waltersdorfer

Die für unsere Musiker entworfene 
Variante mit Steirischem Stutzfrack
© Grafiken: Christian Seirer

Die Suche nach den passenden Stoffen
l inks: Trachtenschneiderin Anita 
Lechner-Größ beim Anpassen
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Impressionen vom Dirndlnähen

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die stolzen 
Näherinnen mit Michaela Vogt

Dirndln selbst genäht

Eine Variation der Stiefingtaler Frauenalltagstracht 
für unsere Musikerinnen
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Die Stiefingtaler Sonntagstracht für unsere Marketenderinnen (mit Stabführer Patrick Ulz)

Die Volkskultur Steiermark GmbH bestätigt, dass die

STIEFINGTAL SONNTAGSTRACHT
GEBIET HEILIGENKREUZ A. W., PIRCHING A. TR., EMPERSDORF, ST. ULRICH A. W.,
EDELSTAUDEN, ALLERHEILIGEN B. WILDON, ST. GEORGEN A.D. STIEFING, RAGNITZ

im Sinne der Arbeitsblättersammlung der steirischen Frauen trachten vom
Steirischen Heimatwerk entwickelt wurde. 

BESCHREIBUNG

Stoffqualität Leib: Seidenbrokat 
Kittl: Wollsatin
Schürze: Seidenbrokat

Schnittform Grundschnitt 
mit Halsblende

Leib  grün, rot, violett (geblumt)
Kittl  violett, grün, rot (uni)
Schürze violett, grau, schwarz 

(gestreift) 
Verschluss Knopflochverschluss,

Metallknöpfe
Auszier Halsblende in der 

Farbe des Leibes,
Passepoilierungen aus einem
Farbton des Leibes

VOLKSKULTUR
STEIERMARK

für die Volkskultur Steiermark

Auf dem alten Foto 
einer Heiligenkreuzerin 
zu erkennen:
Eichenlaub-Applikation
© Foto: Privatbesitz 
Hubert Fink

• Garagentore
• Einfahrtstore
• Schrankenanlagen

• Antriebe
• Alu-Zäune
• Automatiktüren

Grantec Handel GmbH, Liebensdorf 338, A-8081 Heiligenkreuz a.W.
Telefon: 03134/52 3 52     www.grantec.at
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Das Fest kann beginnen!

Obmann Hansjörg Zach mit der Leiterin des Trachtenausschusses, Elisabeth Waltersdorfer, und seinen 
beiden Stellvertretern Martin Neuhold und Martin Eibler
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STIEFINGTAL APOTHEKE
Pirchingstraße 5

8081 Heiligenkreuz am Waasen

Tel: 03134/2179
Fax: 03134/21794

Mail: stiefingtalapotheke@aon.at

MASCHINENBAU GMBH

FERROTECHNIK

Ferrotechnik 
Maschinenbau GmbH
Feldkirchenstraße 30a
8401 Kalsdorf
03135 52990
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Liebensdorf 313 | 8081 Heiligenkreuz a.W.

Mode Erika - 8081 Heiligenkreuz a.W.
Marktplatz 17 - Tel. 03134/2030

by



Festschrift 2015 51www.marktmusik-heiligenkreuz.at

Prosdorf 2 • 8081 Hl.Kreuz am Waasen
Telefon 0 31 35 / 28 66, Fax 34 52
Mobil  0664 / 45 55 388

Maßmanufaktur Nußhold 

www.masskonfektion.at 
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Prosdorf 15, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03134/2453, Fax: 03134/2453-60

E-Mail: prosdorf@agrarunion.rlh.at
www.agrarunion.at
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kapeLLmeister seit der GründunG
SCHAUER Johann I  1890-1918
SCHAUER Johann II  1918-1936
SCHAUER Josef   1936-1965
BAUMHACKL Franz  1965-1968
GEISTER Josef   1968-1969
UHL Friedrich   1969-1978
KURZMANN August  1978-1982
UHL Friedrich   1982-1984
REIF Harry    1984-1985
KICKMAIER Friedrick  1986-1993
WEINZERL Thomas  1993-2013
Mag. WALLNER Martin  2013-2014
Ing. ZWETTI Christian  seit 2014

oBLeute
ZACH Johann   1929-1969
GEISTER Josef   1969-1977
SOMMER Alois   1977-1979
WEINZERL Johann   1979-1994
REISENHOFER Johann  1994-2001
NEUHOLD Martin   2001-2004
WALTERSDORFER Elisabeth 2004-2008
ZACH Hansjörg   seit 2008
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aktueLLer vorstand
Obmann   ZACH Hansjörg
Obmann-Stv.  EIBLER Martin
    NEUHOLD Martin
Kapellmeister  ZWETTI Ing. Christian
Kapellmeister-Stv.  Dipl.Ing. HOFER Karin
Schriftführerin  HOFER Christina
Schriftführer-Stv.  PACHERNIK Andreas
Finanzreferent  KURZMANN Matthias
Finanzreferent-Stv.  KALCHER Irmgard 
Jugendreferent  POSCH Martin
Jugendreferent-Stv.  HEIGL Thomas
    ULZ Patrick
Stabführer   ULZ Patrick
Stabführer-Stv.  Dipl.Ing. HOFER Karin
    EIBLER Martin

Beirat   WEINHANDL Caroline

weitere Funktionen
Marketenderin  WEINHANDL Caroline
    GSÖLL Veronika
    KRAxNER Katharina
    KURZMANN Katrin
EDV-Referent  WALTERSDORFER Mag. Hans
Ehrenkapellmeister  WEINZERL Thomas
Ehrenmitglied  WEINZERL Karl  
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musikerinnen

Flöte/Piccolo
HOFER Sandra
KALCHER Annemarie
PACHERNIK Elisa
PUTZ Irmengard
SCHLAGER Carmen
VEIT Verena
ZACH Johanna

Klarinette
BERGER Anna
GSÖLL Veronika
HASENHÜTTL Esther
HOFER Christina
Dipl.Ing. HOFER Karin
HOFER Katja
KALCHER Irmgard
KRENN Elisabeth
WALTERSDORFER Elisabeth

Saxophon
GEISTER Lukas
KRIEGER Laura
KURZMANN Matthias
RAUMBERGER Bianca
ZACH Michael

Flügelhorn
ERLINGER Fabian 
FRÖHLICH Jürgen
GSÖLL Bernadette
KRENN Johannes
NEUHOLD Martin

Trompete
KURZMANN August
PECHMANN Markus
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PICHLER Harald
POSCH Martin
WEINZERL Peter
ZENZ Andreas
Ing. ZWETTI Christian

Horn
KRENN-PUNTIGAM Eveline
ZACH Silvia

Posaune
MAITZ Roland
ULZ Patrick
WEINZERL Thomas (Ehrenkapellmeister)

Tenorhorn/Bariton
GRUBER Valentin
HEIGL Thomas
KALCHER Thomas
PACHERNIK Andreas
ZACH Florian
ZACH Hansjörg

Bass
EIBLER Martin
POSCH Mario
SCHÖGGLER Michael
WEINZERL Karl (Ehrenmitglied)

Schlagzeug
FEIRER Hans
FRÜHWIRTH Michael
KRENN Christian
KRENN Martin
NEUHOLD Tobias
WALTERSDORFER Leonhard
WALTERSDORFER Nikolaus
WALTERSDORFER Sebastian






